
Sitzungsprotokoll der

Fachschaftsräte- und initiativenversammlung
vom 21. 05. 2014

l
Anwesende   Fachschaftsvertretungen  : FSI Biologie, StuRa Theologie, FSR Mathematik, FSI Geographie,
FSI klass. Philologie, FSI Rehabilitationswissenschaften, FSI Informatik, FSI EWI, FSI Europäische 
Ethnologie, FSI Physik, FSI Kulturwissenschaft, FSI Informations- und Biblithekswissenschaft, FSI 
Geschichte
Gäste: Verteter der EuroLit, LuSt-Referat, Gremienstudi

Sitzungsleitung         und     Protokoll  : Referat für Fachschaftskoordination (Fako, fako@refrat.hu- berlin.de)
Beginn:         18:45h; Ende:         22:00h
Ort:         Rud 25, Humboldt-Kabinett (eingeladen hat FSI Informatik)

Top 1: Begrüßung und Formalia
Top 2: Berichte aus den Fachschaften und Gremien/ RefRat 
Top 3: Aktuelles aus den Gremien (Mathias)
Top 4: Mailverteiler für stud. Vertretungen in PA
Top 5: FS Umfrage + Inventur
Top 6: Vorstellung mögl. GO-Änderungen
Top 7: Sonstiges

Abkürzungslexikon
siehe http://www.refrat.de/fako.infos.html#a625

Zu den Tagesordnungspunkten

Top 1: Begrüßung und Formalia

Das Protokoll vom 23.04.14 wurde ohne Änderungen angenommen.

Top 2: Berichte aus den Fachschaften und Gremien/ RefRat

– KuWi:   GrillFRIV (16.) soll auf den 09.07. verschoben werden, da es zeitlich nahe 
Veranstaltungen gibt. → keine Einwände

– Anfrage KuWi: Kap-berechnungen schon durch? Verschoben in den nächsten Top.
– Mathe  : BuFaTa – Kostenvoranschlag wurde gemacht, war zu hoch für die Fachschaft, VPSI 

angeschrieben → TA hat den Wachschutz (großer Posten) ohne Querelen bezahlt
– IBI  : Evaluationen (werden per Moodle gemacht), wobei die Beteiligung rapide sinkt. Gibt es 

Anregungen? Keine
Info: Papier gibts wohl mehr Rücklauf als online
EuroEthno: Tokensystem (10%) → eher Probleme, dass keine Konsequenzen
Physik: Evalsatzung wird wieder neugemacht (Januar, Februar)
Geschichte: man darf noch nicht mal privat (unabhängig) evaluieren → Berichtigung darf 
nicht veröffentlicht werden

– Bio  : Hatten vor einiger Zeit Gespräch mit Frauenbeauftragten, dies ist eine wichtige 
Aufgabe und Vernetzung mit dieser ist wichtig und gut.

– Mathe  : Studienordnung wurde im AS zurückgewiesen → wie gehts weiter?
Alte SO/PO bleibt in Kraft

– Geschichte  : hat die Becher zur Physik zurückgebracht (nach über einem 1 Jahr :o)
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– Europäische Literaturen  : (stellt sich vor) keine zuständige Vertretung da 
institutsübergreifend, wollen also eine Fachschaft gründen → nach Besuch bei FaKo 
(Klärung der Voraussetzungen und zu beachtende Vorüberlegungen) Kontaktaufnahme mit 
den Studierenden und anderen schon bestehenden Fachschaften
KuWi: Beispiel Medienwissenschaften, ist an die MuWi angedockt und funktioniert nicht gut
EWI: Master Erwachsenenlehre ist angedockt, anscheinend glücklich (Fragen werden 
geklärt, ansonsten getrennt) – Geschichte fragt nach: Es gibt doch auch FSI Lehramt - 
warum gibt es zwei, die das gleiche machen (EWI und Lehramt)? – ist nicht das gleiche, da 
verschiedene Zuständigkeiten
Geschichte: wie geht das so mit dem Andocken? Wie handhabt man das?
→ gemeinsame Sitzungen und Räume oder getrennt und nur bei Bedarf Kontakt; offizielle 
Vertretung ist das Mutterschiff

– FaKo  : Moodlekalender ist da und möchte genutzt werden, HU Preis für gute Lehre gab es 
eine Anfrage (s. Moodle), Leiter_in Bologna Lab zu Gast der nächsten FRIV

Top 3: Aktuelles aus den Gremien

• Physik: BZQ-Punkte für Gremien- und Fachschaftsarbeit wurde final bestätigt. Es gibt 
Katalog mit Punkten – ist aber nur Richtlinie. Grundsätzlich PA entscheidend
Auszug: 10h Sitzungsdauer = 1 ECTS; 3 ECTS für ein Jahr Fachschaftsarbeit; max. 6 LP
Nur möglich für Sitzungen/Arbeit ab Januar 2010 und wenn kein Sitzungsgeld beantragt für 
entsprechende Sitzung
Geschichte: allein in BZQ? → Nein, auch im überfachlicher Wahlpflichtbereich (für die 
neuen Ordnungen).

• Matthias: Verfassungskommission gegründet, Grund: im AS hat P Notwendigkeit einer 
Kanzler_instelle für Nachfolge VPH angekündigt. Hat aber durch Verfassungsänderung 
weitreichende Folgen.

• Wichtig: Der neue Strukturplan der HU wird erarbeitet– Festlegung über u.a. Professuren 
und Profile mit dem Ziel, das Studium und die Forschung an der HU an die Haushaltslage 
anzupassen, indem Überschneidungen mit anderen Hochschulen Berlins minimiert werden 
→ Wegfall von Lehre! Es gibt noch keinen aktuellen Zeitplan, geht aber maximal ein Jahr:
97er Professuren, sowie Professuern mit Sperrvermerk und sogenannte Dubletten 
(doppelte Studiengänge) sollen gestrichen werden

• Evaluationsausschuss   (Reformkommission) hat getagt (nächste Woche sollen die neuen 
Fakultäten evaluiert werden) – Termine stehen im Grunde fest (in zwei Wochen → Do 9:00 
KuSoWi , Do 14:00 LeWi)
Fachschaften sollten da sein und sagen, wie es ist
Geschichte: ist es sinnvoll jetzt schon zu evaluieren? → Es wird ein längerer 
Evaluationsprozess (ist erste Runde)
Geschichte: Wie sieht die Evaluierung aus? → Begehung und betreffende werden gefragt 
(Ahof muss nach Mitte kommen)
Info: Nur Fakreform Thema? → Ja, aber vielleicht mehr (Podiumsdiskussion um zu 
informieren)
Geschichte: Was bringt das ganze? → enstehen soll ein Paper an den AS (auch für 
Entscheidung über Monofakultäten)
Ewi: Wie geht es, ordentlich zu evaluieren zu einem Prozess der geprägt ist/war von zu 
wenig Information und Unwissenheit? → Ist auch ein Punkt, zu sehen, wie informiert wurde

• Kontingente  : schwupps waren zum Anfang des Jahres mehr Kontingente da
• Übungsscheine (zB Mathe und Info betrifft es): Es ist zu mutmaßen, dass sobald es eine 

SO/PO mit Übungsscheinpflicht durch den AS schafft, die anderen Fächer nachziehen. 
Bleibt zu klären.

• Wahlen der Gremien am 10.06.14 → geht wählen!



• KuWi: Kapazitätsberechnungen haben sich zum April 2014 geändert zB Lehraufträge 
werden mit einberechnet (eigentlich zur Rettung der Lehre, aber im nächsten Semester 
dadurch mehr Kapazität), Forschungsfreisemester sind auch drin.
EuroEthno: Lehraufträge (zeitversetzt) sind schon lang drin, Studienabteilung macht nach 
neuer SO/PO die Kapazitätsberechnungen aktuell (also im Grunde kein neues System, nur 
auf aktuellen Stand)
LuSt: Lehraufträge müssen mit rein → also keine Änderung
Bio: haben externe Beauftragt nachzurechnen, hatten gleiches Ergebnis wie 
Studienabteilung (letztes Jahr)
Also kein Panik, alles wie gehabt.

• KuWi: Halteverpflichtung: letztes WS 30% mehr Studis → dieses WS wieder mehr.
Es gibt großen Unmut darüber.
Zu beachten ist, dass der Uni heftige Strafgelder drohen, wenn Halteverpflichtungen nicht 
eingehalten werden.

Top 4: Mailverteiler für stud. Vertretungen in PA (LuSt)

• Es wurde ein Verteiler für Studierende in LSK eingerichtet
• Idee: Mailverteiler für Vertretungen in Prüfungsausschüssen
• Geschichte: soll keine Vertretung in der LSK haben dürfen (laut Professor_innen) → wo 

stehts?
Steht in Verfassung (§22) und BerlHG (§73) 

• Interesse besteht → wird eingerichtet und FaKo informiert

Top 5: Fachschaftenumfrage + Inventur

• Umfrage   wurde angepasst und soll demnächst durchgeführt werden. Zeitplan: 
Rückmeldung bis 28.05. um auf der Grill-FRIV eine mögliche Auswertung zu ermöglichen.

• Geschichte: Was macht ihr damit? → Arbeitserleichterung, Kontaktdaten, Überblick, wie 
FSI/FSR Probleme lösen, hilft allen

• Zeitgleich mit der Verschickung der Umfragen, wird um Termine für eine Inventur gebeten 
(Abgleich Liste vom Finanzenreferat und bei der Fachschaft Vorhandenes).
Bitte schaut vorher schonmal, dies beschleunigt das Verfahren.

• EuroEthno: Was passiert mit der Inventur, wenn ignoriert? → Kann sich auf das Verhalten 
des FinRefs bei neuen Anschaffungen auswirken.

• Geschichte: Muss man nicht Erstattungsantrag stellen? → Es soll regulär geprüft werden, 
ob die erstatteten Gelder auch entsprechend genutzt wurden.

Top 6: Vorstellung mögl. GO-Änderungen

Auf der letzten Sitzung wurde FaKo damit beauftragt, mögliche Änderungen der Geschäftsordnung 
zur Verbesserung der Wahl des FaKo-Referats vorzustellen. Vorgestellt und diskutiert wurden:

• 1: so lang wählen bis mind. 1 Nicht-Mann
• 2: Stimme für Haupt und Stimme für Co (gewichtet), mind 1 Stimme auf einen Nicht-Mann
• 3: Person mit meisten Stimmen ist als Hauptref gewählt. Wenn dies ein Mann ist, wird 

nächster Nicht-Mann in der Liste Co-Ref. Bedingung: mind 1 Nicht-Mann auf Liste
• 4:  2 Listen → mixed & nicht-mann --- 1 Stimme pro Liste

Theo: offene Liste und nicht-Männer Liste, 1 Stimme pro Liste
• (5: Quotierungsregelung generell nur, wenn mind. 1/3 Nicht-Mann sind)



EuroEthno: Punkt 5, weil es eher weniger Nicht-Männer unter den Bewerbungen gibt
Theo: kritisch, weil es Sinnlos-Bewerbungen geben kann um die Quote auszuhebeln

• Meinungsbild nach Beratungspause (jede Fachschaft eine Stimme)
1: 1
2: keine
3: viele
4: wenige
(5: 1)

Mathe: Wär auch gut,wenn die Fachschaften mehr Nicht-Männer zur FRIV schicken.

Aus dieser Diskussion ergibt sich, dass FaKo den Antrag drei zur übernächsten FRIV zur 
Abstimmung stellt. An dieser Stelle sei noch einmal darauf hingewiesen, dass zusätliche 
Änderungen der GO bitte ebenfalls möglich rechtzeitig eingereicht werden müssen (siehe GO 
FRIV).

Top 7: Sonstiges

Fortbildung zur Haushaltskompetenz von Gremienstudierenden 05.06. 15 Uhr Raum 2103 UL 6 
→ Mail an FaKo

Geschichte: wird Sitzungsgeld beantragt? → mehrere, bisher ohne Komplikationen

LuSt: geht wählen!

FRIV-Fußballturnier – Charite hat derzeit Wanderpokal, wäre also dran, zu organisieren. Sind 
aber nicht da, will andere Fachschaft? → Organisation bleibt weiterhin an der Charite.

KuWi bringt das Thema Bildungsstreik auf, samt der Frage, warum das bisher innerhalb des 
Fachschaftsdialogs so eine geringe Rolle gespielt hat. Dass der Streik bisher im Vergleich mit 
vorherigen Streiks so klein ausfiel, wird durchaus auch an der bisherig so geringen Beteilungen 
der Fachschaftsvertretungen festgemacht.
Aus der Diskussion ergibt sich folgende solidarische Kritik:

• Konkrete Forderungen des Streiks fehlen bisher
• Fachschatsrelevante Situationen an der HU wie z.B. Strukturplan, Stellenstreichungen, 

Studiengangsakkreditierungen, Studienverlaufspläne seien nicht zwingend bundesweit 
vergleichbar und trotz Solidaritätsbekundung mit dem Bündnis für die einzelnen 
Fachschaften akuter.

• Bewegung teilweise als zu politisiert und tendentiös beurteilt

sich aus der Diskussion ergebene Handlungen:
• Konkrete Probleme und Forderungen der Fachschaften werden formuliert, gesammelt und 

auf Weisen in den Bildungsstreik mit eingebracht.
→ Sammlung findet auf Moodle statt: 
http://moodle.hu-berlin.de/mod/forum/discuss.php?d=162124

• Es wird eine außerordentliche Sitzung der FRIV 04.06. 18:30 Uhr – Raum Theologie 
(Burgcafe) angesetzt.


